
Ein Welpe kommt ins Haus (wie geht´s weiter)

      

Sie haben sich entschlossen, einem Welpen ein Zuhause auf Lebenszeit zu geben? Dann gibt es einiges zu beachten:

  

  
    

Erstausstattung: 
Schlafkorb/-decke, Fressnapf, Wassernapf, Halsband/Geschirr, Leine, Welpenfutter (nass und trocken), Spielzeug.

Wenn ein Welpe zu Ihnen kommt, ist er gerade von seinen Geschwistern und (im Normalfall) von der Mutter getrennt worden. 
Er hat Angst und ist unsicher, er vermisst sein Rudel. 
Sie sind jetzt sein neues Rudel und er soll am Anfang nicht alleine gelassen werden. D.h. auch Nachts sollte jemand bei ihm sein. 
Sie werden sicher schon wissen, wo ihr Welpe in Zukunft schlafen soll? Darf er ins Schlafzimmer oder wird sein Schlafplatz im Wohnzimmer sein? Darf er mit ins Bett?
Je nachdem, wo ihr Welpe in Zukunft schläft, wird auch für die nächste Zeit ihr Schlafplatz.

Ihr neuer Mitbewohner wird i.d.R. nicht stubenrein sein, also wird das die erste Hürde sein, die es zu bewältigen gibt. 
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Ein Welpe kommt ins Haus (wie geht´s weiter)

Am besten alle 1-2 Stunden mit dem Welpen raus gehen (nach dem Fressen, nach dem Spielen, nach dem Aufwachen).
Sobald er draußen sein Geschäft erledigt hat, sofort ausgiebig loben. Sollte mal in der Wohnung ein Missgeschick passieren, kommentarlos beseitigen. 
Wenn der Welpe in flagranti erwischt wird, genügt ein lautes "Nein" und er wird sofort in den Garten gebracht. Anfangs muss er auch nachts alle paar Stunden raus - ein weiterer Grund warum jemand bei ihm schlafen soll (Wecker stellen).

Die Welpen werden bei uns 4-5x am Tag gefüttert (je nach Zustand in dem sie zu uns kommen). Dies sollte vorerst beibehalten werden.
Die Mengenangaben variieren je nach Größe des Welpen. Hierzu geben wir aber gerne Auskunft, wenn Sie ihren neuen Mitbewohner abholen.

Wasser muss immer zur Verfügung stehen.
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